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Gerlinde Bermannschlager neue Pflegedirektorin am 

Krankenhaus Braunau 

 

Das Krankenhaus St. Josef Braunau hat mit Gerlinde Bermannschlager, MSc, ab 1. Dezember 

2024 eine neue Pflegedirektorin. Die Schwandnerin, die seit 1998 im Braunauer Spital arbeitet, 

war von 2022 bis 2024 als stellvertretende Pflegedirektorin und seit Juni 2024 als 

interimistische Pflegedirektorin tätig. 

 

„Mit Gerlinde Bermannschlager haben wir eine neue Pflegedirektorin, die in diesem Bereich auf eine 

20-jährige praktische Erfahrung zurückblicken kann“, betont Krankenhaus-Geschäftsführer Erwin 

Windischbauer, MAS. „Aufgrund dieser langjährigen Erfahrung und ihren vielfältigen Aus- und 

Fortbildungen im Pflegemanagement und in der Pflegepädagogik ist sie für diese Aufgabe 

bestmöglich geeignet. Wir freuen uns deshalb sehr, dass sich Gerlinde Bermannschlager dafür 

entschieden hat, diese verantwortungsvolle Aufgabe als Pflegedirektorin in unserem Haus zu 

übernehmen.“ 

 

„Professionelle Pflege zukunftsorientiert weiterentwickeln“ 

 

„So wie bei meinen bisherigen Aufgaben ist mir auch als Pflegedirektorin der persönliche Kontakt zu 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besonders wichtig. Ich schätze eine offene und 

wertschätzende Kommunikation auf Augenhöhe sehr“, sagt Gerlinde Bermannschlager, MSc. „Wir 

müssen die professionelle Pflege zukunftsorientiert weiterentwickeln und ein hohes Niveau 

gewährleisten. Zur Sicherung der Qualität muss die interdisziplinäre Zusammenarbeit weiter 

gestärkt werden. Das Wohl unserer Patientinnen und Patienten muss dabei immer im Mittelpunkt 

stehen. Ein großes Anliegen von mir ist es auch, dass wir alles dafür unternehmen, vor allem junge 

Menschen für den Pflegeberuf zu begeistern.“ 

 

 

 

 

Braunau, am 26. November 2024  
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Umfassende Aus- und Fortbildung im Pflegemanagement und der Pflegepädagogik  

 

Gerlinde Bermannschlager, MSc., absolvierte von 1987 bis 1990 ihre Ausbildung zur Diplomierten 

Gesundheits- und Krankenpflegerin an der Gesundheits- und Krankenpflegeschule der Salzburger 

Landeskliniken. 2013 schloss sie den Universitätslehrgang Gesundheits- und Pflegepädagogik an 

der Donau Universität Krems mit dem Master of Science ab. Zusätzliche Ausbildungen hat Gerlinde 

Bermannschlager im Basalen und mittleren Pflegemanagement (PMU Salzburg) und in Palliative 

Care (Palliative Care Akademie Salzburg). Derzeit absolviert sie berufsbegleitend den 

Universitätslehrgang Pflegemanagement an der PMU Salzburg. Ihre Karriere im Krankenhaus 

Braunau startete die Schwandnerin 1998 als Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin.  
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Krankenhaus St. Josef Braunau 
Im Krankenhaus St. Josef in Braunau erfahren Menschen eine wohnortnahe medizinische und 
pflegerische Versorgung auf höchstem Niveau, ein wertschätzendes Umfeld und spirituelle 
Begleitung. 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betreuen jährlich rund 100.000 Patientinnen und 
Patienten. Das Krankenhaus umfasst zwölf medizinische Abteilungen und Institute. www.khbr.at 
  
 
Ordensklinikum Innviertel 
Unter dem gemeinsamen Dach der Ordensklinikum Innviertel Holding GmbH bündeln das 
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried und das Krankenhaus St. Josef Braunau 
Kompetenz und Ressourcen für eine qualitätsvolle, wohnortnahe Gesundheitsversorgung der 
gesamten Region. Das Ordensklinikum Innviertel ist im Eigentum der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck und der Vinzenz Gruppe. 
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